
Freunde Kameruns e.V.                                       Dietzenbach

Mitgliederversammlung am 12. Oktober 2024 wählt neue 
Vorsitzende aus BSS-Romsthal

Die Freunde Kameruns e.V. (FkeV) sind seit über 30 Jahren gemeinnützig in Westkamerun 
im Raum Bamenda engagiert. Der Verein wurde 1993 in Frankfurt gegründet und hat heute 
seinen Sitz in Dietzenbach. Seine Mitglieder rekrutiert der Verein vom Starnberger See bis 
nach Berlin. 

In den ersten Jahren wurden im Raum Bandja und Bamenda Krankenhäuser mit med. 
Geräten und Material zur Krankenversorgung unterstützt. Der Bau und die Ausstattung von  
Krankenstationen im ländlichen Raum wurde finanziell gefördert. Eine Studie über die 
Häufigkeit von Krankheiten in der Region ergab vorwiegend Erkrankungen des Magen- 
Darmtraktes. Zur Abhilfe sind Trinkwasserbrunnen und Versorgungsanlagen finanziert 
worden nach der Maßgabe Hilfe zur Selbsthilfe: „FkeV bezahlt das Material und die 
Bewohner bauen“. 

Seit 1998 arbeitet der Verein mit CAMFRUD (Cameroon Friends for rural Development) vor 
Ort erfolgreich zusammen. Ab den 2000er Jahren ergab sich ein eskalierendes Problem: 
AIDS! Infizierte Eltern machten sich quälende Sorgen um ihre gesunden Kinder. So wurde 
von FkeV und CAMFRUD das Aids-Waisen – Projekt gestartet. Die Kinder müssen nicht 
mehr für ihre Versorgung arbeiten, sondern können zur Schule gehen und Berufe erlernen. 
Bald darauf wurde das Projekt für körperlich und geistig behinderte Kinder erweitert. 

Durch die Bekanntschaft mit niederl. Ärzten, die körperbehinderte Kinder in der gleichen 
Region operierten, kam der Verein bei einem der regelmäßigen Besuche im Projektgebiet mit 
SAJOCAH (Saint Joseph’s Children and Adult Home) in Kontakt, die für ihre orthopädische 
Werkstatt dringend neue Maschinen benötigten. Die finanziellen Mittel stellte FkeV zur 
Verfügung. 

Seit 2012 betreuen FkeV und CAMFRUD das SPVC Projekt (Social Project for vulnerable 
Children) in Bali-Nionga mit voller finanzieller Verantwortung von FkeV. Dazugekommen sind 
seit ca. 2010 regelmäßige finanzielle Hilfen für SAFRAHOST (Saint Francis Home for Skills 
and Training). Eine Einrichtung, die von katholischen Schwestern zur Schulung und 
Ausbildung für Waisen und Strassenkinder geschaffen wurde. 

Seit 2016 ist in West-Kamerun Bürgerkrieg. Die Kinder und Jugendlichen sind nur noch in 
den geschützten Einrichtungen der Kirchen relativ sicher. Die Anzahl der Schutzsuchenden 
hat sich seitdem vervielfacht. Herr Emmanuel Gwangwa’a, Präsident von CAMFRUD, konnte 
einige der Kinder, die bereits weiterführende Schulen besuchen, in den frz. Teil von Kamerun 
bringen, wo einige nun ihre Abitur und Bachelor-Abschlüsse erreichen konnten.

Am 12. Oktober 2024 um 11 Uhr fand die diesjährige Mitgliederversammlung im 
Gemeindesaal der Christuskirche in Dietzenbach statt. Zum vorab per E-Mail verschickten 
Bericht des Vorstandes gab es von den Teilnehmern keine weiteren Fragen. Der 
Schatzmeister erläuterte die Einnahmen und Ausgaben des Jahres 2023 sowie bis zum 
30.09.2024. Die Spendeneinnahmen sind im Jahr 2024 im Vergleich zu den Jahren 2021, 
2022 und 2023 erheblich rückläufig. Der Vorstand hofft auf weitere Spendeneingänge im 
laufenden Jahr, so dass vor Weihnachten 2024 nochmals ein Betrag nach Kamerun 
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überwiesen werden kann. In den Jahren 2020 bis zum laufenden Jahr lagen die 
Verwaltungskosten des Vereins bei durchschnittlich 1,5% der Einkünfte. Der 
Verwaltungsaufwand wird zum großen Teil von den Vorstandsmitgliedern privat 
getragen/geleistet. Der Vorstand ist daher stolz darauf feststellen zu können, dass fast jeder 
Euro der Mitgliedsbeiträge und Spenden, den Kindern in Kamerun zugutekommt. 

In dieser Mitgliederversammlung musste eine außerordentliche Wahl des Vorsitzenden 
stattfinden, nachdem der Vorsitzende Horst Peter Jäger aus zeitlichen Gründen, seinen 
Rücktritt erklärt hatte. Als neue Vorsitzende wurde Frau Sonja Brinkmann, Tochter des 
langjährigen Vorsitzenden Dietmar Brinkmann aus Wächtersbach, vorgeschlagen. Sonja 
Brinkmann wurde von der Mitgliederversammlung einstimmig, mit 1 Enthaltung gewählt. Der 
scheidende Vorsitzende gratulierte Sonja Brinkmann sehr herzlich und äußerte seine 
Freude, dass mit ihr ein weiteres jüngeres Vorstandsmitglied gewonnen werden konnte. Der 
Schatzmeister dankte dem scheidenden Vorsitzenden im Namen des Vorstandes für die 
bisher geleistete Arbeit.

Horst Peter Jäger erklärte sich, auf Wunsch der anwesenden Mitglieder bereit, den Verein 
weiterhin im Vorstand als Beisitzer zu unterstützen. Die Mitgliederversammlung hat ihn 
einstimmig, mit einer Enthaltung, gewählt.

Nach diesem Tagesordnungspunkt wurde per Telefonkonferenz der Präsident von 
CAMFRUD in Douala/Kamerun zugeschaltet. CAMFRUD ist der örtliche Partner von den 
Freunden Kameruns e.V. der vor Ort in Kamerun die Projekte koordiniert und kontrolliert. 
CAMFRUD prüft die Projektabrechnungen bevor sie an die Freunde Kameruns e.V. 
weitergeleitet werden. Ohne einen so verlässlichen Partner in Kamerun, wäre eine gute und 
sichere Unterstützung von Projekten in Kamerun nicht möglich. Die Mitgliederversammlung 
dankte Herrn Gwangwa’a für die stets gute Zusammenarbeit und gab der Hoffnung 
ausdruck, für eine weiterhin gute Unterstützung in Kamerun durch CAMFRUD.

Auch der Präsident von CAMFRUD beglückwünschte die neue Vorsitzende zu ihrer Aufgabe. 
Er äußerte auch die Hoffnung, dass die Auseinandersetzungen in Westkamerun ein baldiges 
Ende finden mögen, damit auch die neueren Mitglieder des Vorstands die Projekte wieder 
besuchen können.

Wächtersbach, 21. Oktober 2024                                            Dietmar Brinkmann, Mgl.d.V.

@: www.freunde-kameruns.de       Spendenkonto:    IBAN: DE24 5059 2200 0005 416159

2

http://www.freunde-kameruns.de/


Vorstand Freunde Kameruns e.V. vl: Bernd Herold, Dietmar Brinkmann, Marcus Holz (stellvertr. Vorsitzender) 
Sonja Brinkmann (Vorsitzende) Horst Peter Jäger, Knut Jäger, Karlheinz Wenninger (Schriftführer), Stefan 
Bareuther (Schatzmeister) und Horst Höfling (nur Namen sind die Beisitzer)

                           

                       Übergabe von Horst Peter Jäger an Sonja Brinkmann
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